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Einleitung

Hinweis zur COVID-19-Pandemie im Berichtsjahr 2020:

Vor dem Hintergrund der COVID-19-Pandemie hat der G-BA im Marz 2020 kurzfristig reagiert und die Inhalte und
Verfahren unterschiedlicher Qualitatssicherungs-Verfahren an die besonderen Rahmenbedingungen angepasst (Vgl. G-
BA Beschluss vom 27.03.2020). Aber auch jenseits der Qualitatssicherungs-Verfahren hat die Pandemie im Jahr 2020
bedeutsam Einfluss auf die Versorgung in Krankenhdusern genommen. Diese Effekte spiegeln sich auch in den
Qualitatsberichten im Berichtsjahr 2020 wider. So kdnnen etwa die Angaben in einigen Berichtsteilen deutlich von den
Angaben aus den vorherigen Berichtsjahren abweichen, was einen direkten Vergleich einzelner Berichtsjahre nicht
immer moglich macht. Dennoch stellen die Angaben im Qualitdtsbericht die Strukturen und das Leistungsgeschehen in
den Krankenhadusern fiir das Berichtsjahr 2020 transparent dar und erfiillen damit eine wichtige Aufgabe fir
Patientinnen und Patienten sowie die zuweisenden Arztinnen und Arzte.

Fiir die Erstellung des Qualitdtsberichts verantwortliche Person

Name Klaus Wolfenstadter

Position Quialitats- und Risikomanagement
Telefon 02603 / 600 - 90210

Fax 02603 /13020

E-Mail klaus.wolfenstaedter@pkd.de

Fiir die Vollstandigkeit und Richtigkeit der Angaben im Qualitdtsbericht verantwortliche Person

Name Anne Schroer

Position Klinikmanagerin
Telefon. 02603 / 600 - 238

Fax 02603 /13020

E-Mail anne.schroeer@pkd.de

Weiterfiihrende Links

URL zur Homepage https://www.paracelsus-kliniken.de/bad-ems.html
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Teil A - Struktur und Leistungsdaten des Krankenhauses

A-1 Allgemeine Kontaktdaten des Krankenhauses

I. Angaben zum Krankenhaus

Name Paracelsus-Klinik Bad Ems
Institutionskennzeichen 260711260
Standortnummer aus dem 773731000
Standortverzeichnis
alte Standortnummer 00
Hausanschrift Taunusallee 7-11

56130 Bad Ems
Postanschrift Taunusallee 7-11

56130 Bad Ems
Telefon 02603 / 6000
E-Mail info@bad-ems.pkd.de
Internet https://www.paracelsus-kliniken.de/badems.html

Arztliche Leitung des Krankenhauses

Name Position Telefon Fax E-Mail
Dr. med. Christian Arztlicher Direktor 02603 / 600 - 353 02603 /13020 christian.utler@pkd.de
Utler

Pflegedienstleitung des Krankenhauses

Name Position Telefon Fax E-Mail
Sabine Laudes Pflegedirektorin 02603 / 600 - 300 02603 /13020 sabine.laudes@pkd.de

Verwaltungsleitung des Krankenhauses

Name Position Telefon Fax E-Mail
Anne Schroer Klinikmanagerin 02603 / 600 - 238 02603 /13020 anne.schroeer@pkd.de

A-2 Name und Art des Krankenhaustragers

Name Paracelsus-Kliniken Deutschland GmbH&Co KGaA
Art privat

A-3 Universitatsklinikum oder akademisches Lehrkrankenhaus

Universitatsklinikum oder akademisches Lehrkrankenhaus? trifft nicht zu

A-4 Regionale Versorgungsverpflichtung fiir die Psychiatrie

trifft nicht zu / entfallt
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A-5 Medizinisch-pflegerische Leistungsangebote des Krankenhauses

Nr.

MP04
MP09
MP11
MP14
MP15
MP17
MP24
MP25
MP26
MP31
MP32
MP37
MP39
MP42
MP44
MP45
MP47
MP48
MP51
MP52
MP63
MP64
MP68

Medizinisch-pflegerisches Leistungsangebot
Atemgymnastik/-therapie

Besondere Formen/Konzepte der Betreuung von Sterbenden
Sporttherapie/Bewegungstherapie

Diat- und Erndhrungsberatung
Entlassmanagement/Briickenpflege/Uberleitungspflege
Fallmanagement/Case Management/Primary Nursing/Bezugspflege
Manuelle Lymphdrainage

Massage

Medizinische FuBpflege

Physikalische Therapie/Badertherapie
Physiotherapie/Krankengymnastik als Einzel- und/oder Gruppentherapie
Schmerztherapie/-management

Spezielle Angebote zur Anleitung und Beratung von Patienten und Patientinnen sowie Angehorigen
Spezielles pflegerisches Leistungsangebot

Stimm- und Sprachtherapie/Logopadie

Stomatherapie/-beratung

Versorgung mit Hilfsmitteln/Orthopadietechnik

Wadrme- und Kalteanwendungen

Wundmanagement

Zusammenarbeit mit/Kontakt zu Selbsthilfegruppen

Sozialdienst

Spezielle Angebote fiir die Offentlichkeit

Zusammenarbeit mit stationdren Pflegeeinrichtungen/Angebot ambulanter
Pflege/Kurzzeitpflege/Tagespflege
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A-6 Weitere nicht-medizinische Leistungsangebote des Krankenhauses

Nr. Leistungsangebot

NMO03 Ein-Bett-Zimmer mit eigener Nasszelle

NMO09 Unterbringung Begleitperson (grundsatzlich maoglich)

NM11 Zwei-Bett-Zimmer mit eigener Nasszelle

NM40 Empfangs- und Begleitdienst fiir Patientinnen und Patienten sowie Besucherinnen und Besuchern durch
ehrenamtliche Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter

NM42 Seelsorge/spirituelle Begleitung

NM49 Informationsveranstaltungen fiir Patientinnen und Patienten

NM60 Zusammenarbeit mit Selbsthilfeorganisationen

NM66 Berticksichtigung von besonderen Erndhrungsbedarfen

NM68 Abschiedsraum

A-7 Aspekte der Barrierefreiheit

A-7.1 Ansprechpartner fiir Menschen mit Beeintrachtigung

Name Renate Lehr

Funktion / Arbeitsschwerpunkt Schwerbehindertenvertretung
Telefon 02603 / 6000

Fax 02603 /13020

E-Mail renate.lehr@pkd.de

-10-
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A-7.2 Aspekte der Barrierefreiheit

Nr.
BF02

BFO4
BFO8
BFO9
BF10
BF11
BF14
BF17

BF20

BF21

BF22
BF24
BF26

Aspekt der Barrierefreiheit

Aufzug mit Sprachansage und/oder Beschriftung in erhabener Profilschrift und/oder
Blindenschrift/Brailleschrift

Schriftliche Hinweise in gut lesbarer, groRer und kontrastreicher Beschriftung
Rollstuhlgerechter Zugang zu Serviceeinrichtungen

Rollstuhlgerecht bedienbarer Aufzug (innen/auRen)

Rollstuhlgerechte Toiletten fiir Besucherinnen und Besucher

Besondere personelle Unterstiitzung

Arbeit mit Piktogrammen

Geeignete Betten fiir Patientinnen und Patienten mit besonderem Ubergewicht oder besonderer
Korpergrolle

Untersuchungseinrichtungen/-gerte fiir Patientinnen und Patienten mit besonderem Ubergewicht oder
besonderer KorpergréRe

Hilfsgerate zur Unterstiitzung bei der Pflege fiir Patientinnen und Patienten mit besonderem Ubergewicht
oder besonderer Kérpergrolie

Hilfsmittel fiir Patientinnen und Patienten mit besonderem Ubergewicht oder besonderer KérpergréRe
Diatische Angebote

Behandlungsmoglichkeiten durch fremdsprachiges Personal

A-8 Forschung und Lehre des Krankenhauses

A-8.1 Forschung und akademische Lehre

A-8.2 Ausbildung in anderen Heilberufen

Nr.

HBO1
HBO3
HBO7
HB17

Ausbildung in anderen Heilberufen

Gesundheits- und Krankenpflegerin und Gesundheits- und Krankenpfleger
Krankengymnastin und Krankengymnast/Physiotherapeutin und Physiotherapeut
Operationstechnische Assistentin und Operationstechnischer Assistent (OTA)

Krankenpflegehelferin und Krankenpflegehelfer

A-9 Anzahl der Betten im gesamten Krankenhaus

Anzahl der Betten 161

-11 -



A-10 Gesamtfallzahlen

Gesamtzahl der im Berichtsjahr behandelten Fille

Vollstationare Fallzahl 5003
Teilstationare Fallzahl 0
Ambulante Fallzahl 5817

A-11 Personal des Krankenhauses
A-11.1 Arzte und Arztinnen

Arzte und Arztinnen insgesamt (auRer Belegirzte und Belegérztinnen)

Anzahl Vollkrafte (gesamt) 36,02
Personal mit direktem 36,02
Beschaftigungsverhaltnis

Personal ohne direktes 0
Beschaftigungsverhaltnis

Ambulante Versorgung 0
Stationdre Versorgung 36,02

davon Fachérzte und Fachdrztinnen

Anzahl Vollkrédfte (gesamt) 17,47
Personal mit direktem 17,47
Beschaftigungsverhaltnis

Personal ohne direktes 0
Beschaftigungsverhaltnis

Ambulante Versorgung 0
Stationdre Versorgung 17,47

Malgebliche wochentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden fiir angestelltes Personal

Belegdrzte und Belegarztinnen (nach § 121 SGB V)

Anzahl Personen 2

Arzte und Arztinnen, die keiner Fachabteilung zugeordnet sind

Anzahl Vollkrafte 0
Personal mit direktem 0
Beschaftigungsverhaltnis

Personal ohne direktes 0
Beschaftigungsverhaltnis

Ambulante Versorgung 0
Stationdre Versorgung 0

Paracelsus Klinik Bad Ems

40,00

-12 -
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davon Fachdrzte und Fachérztinnen

Anzahl Vollkrafte 0
Personal mit direktem 0
Beschaftigungsverhaltnis

Personal ohne direktes 0
Beschaftigungsverhaltnis

Ambulante Versorgung 0
Stationdre Versorgung 0

A-11.2 Pflegepersonal

Gesundheits- und Krankenpfleger und Gesundheits- und Krankenpflegerinnen

Anzahl Vollkrdfte (gesamt) 72,5
Personal mit direktem 72,5
Beschaftigungsverhaltnis

Personal ohne direktes 0
Beschaftigungsverhaltnis

Ambulante Versorgung 0
Stationdre Versorgung 72,5

davon ohne Fachabteilungszuordnung

Anzahl Vollkrafte 0
Personal mit direktem 0
Beschaftigungsverhaltnis

Personal ohne direktes 0
Beschaftigungsverhaltnis

Ambulante Versorgung 0
Stationdre Versorgung 0

Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger und Gesundheits- und Kinderkrankenpflegerinnen

Anzahl Vollkrdfte (gesamt) 0,75
Personal mit direktem 0,75
Beschaftigungsverhaltnis

Personal ohne direktes 0
Beschaftigungsverhaltnis

Ambulante Versorgung 0
Stationdre Versorgung 0,75

davon ohne Fachabteilungszuordnung

Anzahl Vollkrafte 0
Personal mit direktem 0
Beschaftigungsverhaltnis

Personal ohne direktes 0
Beschaftigungsverhaltnis

Ambulante Versorgung 0
Stationdre Versorgung 0

-13-



Paracelsus Klinik Bad Ems

Altenpfleger und Altenpflegerinnen

Anzahl Vollkrafte (gesamt) 1
Personal mit direktem 1
Beschaftigungsverhaltnis

Personal ohne direktes 0
Beschaftigungsverhaltnis

Ambulante Versorgung 0
Stationdre Versorgung 1

davon ohne Fachabteilungszuordnung

Anzahl Vollkrafte 0
Personal mit direktem 0
Beschaftigungsverhaltnis

Personal ohne direktes 0
Beschaftigungsverhaltnis

Ambulante Versorgung 0
Stationdre Versorgung 0

Krankenpflegehelfer und Krankenpflegehelferinnen

Anzahl Vollkrafte (gesamt) 5,67
Personal mit direktem 5,67
Beschéftigungsverhaltnis

Personal ohne direktes 0
Beschaftigungsverhaltnis

Ambulante Versorgung 0
Stationdre Versorgung 5,67

davon ohne Fachabteilungszuordnung

Anzahl Vollkrafte 0
Personal mit direktem 0
Beschaftigungsverhaltnis

Personal ohne direktes 0
Beschaftigungsverhaltnis

Ambulante Versorgung 0
Stationdre Versorgung 0

Pflegehelfer und Pflegehelferinnen

Anzahl Vollkrafte (gesamt) 2,6
Personal mit direktem 2,6
Beschéftigungsverhaltnis

Personal ohne direktes 0
Beschaftigungsverhaltnis

Ambulante Versorgung 0
Stationdre Versorgung 2,6

- 14 -
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davon ohne Fachabteilungszuordnung

Anzahl Vollkrafte 0
Personal mit direktem 0
Beschaftigungsverhaltnis

Personal ohne direktes 0
Beschaftigungsverhaltnis

Ambulante Versorgung 0
Stationdre Versorgung 0

Entbindungspfleger und Hebammen

Anzahl Vollkrdfte (gesamt) 1,00
Personal mit direktem 1,00
Beschaftigungsverhaltnis

Personal ohne direktes 0
Beschaftigungsverhaltnis

Ambulante Versorgung 0
Stationdre Versorgung 1,00

davon ohne Fachabteilungszuordnung

Anzahl Vollkradfte 0
Personal mit direktem 0
Beschéftigungsverhaltnis

Personal ohne direktes 0
Beschaftigungsverhaltnis

Ambulante Versorgung 0
Stationdre Versorgung 0

Medizinische Fachangestellte

Anzahl Vollkrafte (gesamt) 0,65
Personal mit direktem 0,65
Beschaftigungsverhaltnis

Personal ohne direktes 0
Beschaftigungsverhaltnis

Ambulante Versorgung 0
Stationdre Versorgung 0,65

davon ohne Fachabteilungszuordnung

Anzahl Vollkrafte 0

Personal mit direktem 0

Beschéftigungsverhaltnis

Personal ohne direktes 0

Beschaftigungsverhaltnis

Ambulante Versorgung 0

Stationdre Versorgung 0

Malgebliche wochentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden fiir angestelltes Personal 38,50

-15-
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A-11.3 Angaben zu ausgewdhltem therapeutischen Personal in Psychiatrie und Psychosomatik

Diplom Psychologen

Anzahl Vollkrafte 0
Personal mit direktem 0
Beschaftigungsverhaltnis

Personal ohne direktes 0
Beschaftigungsverhaltnis

Ambulante Versorgung 0
Stationdre Versorgung 0

Physiotherapeuten

Anzahl Vollkrafte 0
Personal mit direktem 0
Beschaftigungsverhaltnis

Personal ohne direktes 0
Beschaftigungsverhaltnis

Ambulante Versorgung 0
Stationdre Versorgung 0

A-11.4 Spezielles therapeutisches Personal

Spezielles therapeutisches Personal Diatassistentin und Didtassistent (SP04)
Anzahl Vollkrafte 0,5

Personal mit direktem Beschaftigungsverhaltnis 0,5

Personal ohne direktes Beschaftigungsverhaltnis 0

Ambulante Versorgung 0

Stationdre Versorgung 0,5

Kommentar/ Erlduterung
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A-12 Umgang mit Risiken in der Patientenversorgung

A-12.1 Qualitatsmanagement

A-12.1.1 Verantwortliche Person

Name

Funktion / Arbeitsschwerpunkt
Telefon

Fax

E-Mail

A-12.1.2 Lenkungsgremium

Beteiligte Abteilungen /
Funktionsbereiche
Tagungsfrequenz des Gremiums

A-12.2 Klinisches Risikomanagement

A-12.2.1 Verantwortliche Person

Verantwortliche Person fiir das
klinische Risikomanagement

A-12.2.2 Lenkungsgremium

Klaus Wolfenstadter

Quialitats- und Risikomanagement
02603 600 90210

02603 13020
klaus.wolfenstaedter@pkd.de

Arztlicher Leiter, Pflegedirektorin, Klinikmanager,
Qualitdtsmanagementbeauftragte
quartalsweise

entspricht den Angaben zum Qualitatsmanagement

Gibt es eine zentrale Arbeitsgruppe in Form eines ja — wie Arbeitsgruppe Qualitdtsmanagement
Lenkungsgremiums bzw. einer Steuergruppe, die
sich regelmaRig zum Thema Risikomanagement

austauscht?

Paracelsus Klinik Bad Ems
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A-12.2.3 Instrumente und MafSnahmen

Paracelsus Klinik Bad Ems

Nr. Instrument / MaRnahme Zusatzangaben
RMO1 Ubergreifende Qualitats- und/oder Dekubitusprophylaxe
Risikomanagement-Dokumentation (QM/RM- 2020-03-26
Dokumentation) liegt vor
RMO02 RegelmaRige Fortbildungs- und
SchulungsmalRnahmen
RMO04 Klinisches Notfallmanagement Notfallmanagement
2020-03-27
RMO5 Schmerzmanagement Expertenstandard Schmerzmanagement
2020-03-26
RMO06 Sturzprophylaxe VA Expertenstandard Sturzprophylaxe in der
Pflege
2020-03-26
RMO7 Nutzung eines standardisierten Konzepts zur Dekubitusprophylaxe
Dekubitusprophylaxe (z.B. ,,Expertenstandard 2020-03-26
Dekubitusprophylaxe in der Pflege”)
RMO08 Geregelter Umgang mit freiheitsentziehenden Freiheitsentziehende MalRnahmen
MaRnahmen 2020-03-18
RM10 Strukturierte Durchflihrung von interdisziplindren Tumorkonferenzen
Fallbesprechungen/-konferenzen
RM12 Verwendung standardisierter Aufklarungsbogen
RM13 Anwendung von standardisierten OP-Checklisten
RM14 Praoperative Zusammenfassung vorhersehbarer ~ OP-Sicherheits-Checkliste
kritischer OP-Schritte, OP-Zeit und erwartetem 2020-03-15
Blutverlust
RM15 Praoperative, vollstandige Prasentation OP-Sicherheits-Checkliste
notwendiger Befunde 2020-03-15
RM16 Vorgehensweise zur Vermeidung von Eingriffs- OP-Sicherheits-Checkliste
und Patientenverwechselungen 2020-03-15
RM17 Standards fiir Aufwachphase und postoperative OP-Sicherheits-Checkliste
Versorgung 2020-03-15
RM18 Entlassungsmanagement Entlassmanagement

2020-03-26
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A-12.2.3.1 Einsatz eines einrichtungsinternen Fehlermeldesystems

Existiert ein einrichtungsinternes Ja

Fehlermeldesystem?

Existiert ein Gremium, das die gemeldeten Ja

Ereignisse regelmaRig bewertet?

Tagungsfrequenz bei Bedarf

Umgesetzte VerdnderungsmalRnahmen bzw. Schulungsmalnahmen, Ergdnzungen von regelmaRigen
sonstige konkrete MalRnahmen zur Verbesserung  Schulungsinhalten, Verbesserte Kennzeichnung von
der Patientensicherheit Infektionspatienten

Einrichtungsinterne Fehlermeldesysteme

Nr. Einrichtungsinternes Fehlermeldesystem Zusatzangaben

IF02 Interne Auswertungen der eingegangenen Meldungen quartalsweise

A-12.2.3.2 Teilnahme an einrichtungsiibergreifenden Fehlermeldesystemen

Teilnahme an einem einrichtungsiibergreifenden Fehlermeldesystem Nein

A-12.3 Hygienebezogene Aspekte des klinischen Risikomanagements

A-12.3.1 Hygienepersonal

Krankenhaushygieniker und 1
Krankenhaushygienikerinnen
Hygienebeauftragte Arzte und 2
hygienebeauftragte Arztinnen

Hygienefachkrafte (HFK) 1 1 Hygienefachkraft

Hygienebeauftragte in der Pflege 5 Weitere Hygienebeauftragte in den Bereichen Rontgen,
Physiotherapie, Hauswirtschaft, Kiiche, ZSVA

Eine Hygienekommission wurde Ja

eingerichtet

Tagungsfrequenz der halbjahrlich

Hygienekommission

Vorsitzender der Hygienekommission

Name Jan Felix Henning
Funktion / Arbeitsschwerpunkt Hygienefachkraft
Telefon 02603 600 180

Fax 02603 600 351

E-Mail felix.henning@pkd.de
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Paracelsus Klinik Bad Ems

A-12.3.2 Weitere Informationen zur Hygiene

A-12.3.2.1 Vermeidung gefdaRkatheterassoziierter Infektionen

Kein Einsatz von zentralen Venenverweilkathetern? nein
Standortspezifischer Standard zur Hygiene bei ZVK-Anlage liegt vor? ja

Der Standard thematisiert insbesondere

Hygienische Handedesinfektion ja
Hautdesinfektion (Hautantiseptik) der Kathetereinstichstelle mit adaquatem ja
Hautantiseptikum

Beachtung der Einwirkzeit ja
Anwendung weiterer HygienemalRnahmen: Sterile Handschuhe ja
Anwendung weiterer HygienemaRRnahmen: Steriler Kittel ja
Anwendung weiterer HygienemalRnahmen: Kopfhaube ja
Anwendung weiterer HygienemaRnahmen: Mund-Nasen-Schutz ja
Anwendung weiterer HygienemalRnahmen: Steriles Abdecktuch ja
Der Standard wurde durch die Geschaftsflihrung oder die Hygienekommission ja
autorisiert?

Standortspezifischer Standard fiir die Uberpriifung der Liegedauer von zentralen ja
Venenverweilkathetern liegt vor?

Der Standard wurde durch die Geschaftsflihrung oder die Hygienekommission ja

autorisiert?

A-12.3.2.2 Durchfiihrung von Antibiotikaprophylaxe und Antibiotikatherapie

Standortspezifische Leitlinie zur Antibiotikatherapie liegt vor? ja
Die Leitlinie ist an die aktuelle lokale/hauseigene Resistenzlage angepasst? ja
Die Leitlinie wurde durch die Geschaftsfiihrung oder die Arzneimittelkommission oder ja
die Hygienekommission autorisiert?

Standortspezifischer Standard zur perioperativen Antibiotikaprophylaxe liegt vor? ja

Der Standard thematisiert insbesondere

Indikationsstellung zur Antibiotikaprophylaxe ja
Zu verwendende Antibiotika (unter Berlicksichtigung des zu erwartenden Keimspektrums [ ja
und der lokalen/regionalen Resistenzlage)

Zeitpunkt/Dauer der Antibiotikaprophylaxe? ja
Der Standard wurde durch die Geschaftsfliihrung oder die Arzneimittelkommission oder ja
die Hygienekommission autorisiert?

Die standardisierte Antibiotikaprophylaxe wird bei jedem operierten Patienten und jeder ja
operierten Patientin mittels Checkliste (z.B. anhand der ,WHO Surgical Checklist“ oder

anhand eigener/adaptierter Checklisten) strukturiert Gberprift?
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A-12.3.2.3 Umgang mit Wunden

Standortspezifischer Standard zur Wundversorgung und Verbandwechsel liegt vor? ja

Der interne Standard thematisiert insbesondere

Hygienische Handedesinfektion (vor, gegebenenfalls wiahrend und nach dem ja
Verbandwechsel)

Verbandwechsel unter aseptischen Bedingungen (Anwendung aseptischer ja
Arbeitstechniken (No-Touch-Technik, sterile Einmalhandschuhe))

Antiseptische Behandlung von infizierten Wunden ja
Prifung der weiteren Notwendigkeit einer sterilen Wundauflage ja
Meldung an den Arzt oder die Arztin und Dokumentation bei Verdacht auf eine ja
postoperative Wundinfektion

Der Standard wurde durch die Geschaftsfliihrung oder die Hygienekommission ja

autorisiert?

A-12.3.2.4 Handedesinfektion

Der Handedesinfektionsmittelverbrauch in Allgemeinstationen wurde fir das Ja

Berichtsjahr erhoben?

Handedesinfektionsmittelverbrauch auf allen Allgemeinstationen 57,59 ml/Patiententag
Ist eine Intensivstation vorhanden? Ja

Der Handedesinfektionsmittelverbrauch in Intensivstationen wurde fir das Berichtsjahr Ja

erhoben?

Handedesinfektionsmittelverbrauch auf allen Intensivstationen 184,7 ml/Patiententag
Die Erfassung des Handedesinfektionsmittelverbrauchs erfolgt auch stationsbezogen? ja

A-12.3.2.5 Umgang mit Patienten mit multiresistenten Erregern (MRE)

Die standardisierte Information der Patienten und Patientinnen mit einer bekannten ja
Besiedlung oder Infektion durch Methicillin-resistente Staphylokokkus aureus (MRSA)

erfolgt z. B. durch die Flyer der MRSA-Netzwerke
(www.rki.de/DE/Content/Infekt/Krankenhaushygiene/Netzwerke/Netzwerke_node.html)

Ein standortspezifisches Informationsmanagement bzgl. MRSA-besiedelter Patienten und ja
Patientinnen liegt vor (standortspezifisches Informationsmanagement meint, dass

strukturierte Vorgaben existieren, wie Informationen zu Besiedelung oder Infektionen mit
resistenten Erregern am Standort anderen Mitarbeitern und Mitarbeiterinnen des

Standorts zur Vermeidung der Erregerverbreitung kenntlich gemacht werden).

Es erfolgt ein risikoadaptiertes Aufnahmescreening auf der Grundlage der aktuellen RKI- ja
Empfehlungen?
Es erfolgen regelméaRige und strukturierte Schulungen der Mitarbeiter und ja

Mitarbeiterinnen zum Umgang mit von MRSA / MRE / Noro-Viren besiedelten Patienten
und Patientinnen?
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A-12.3.2.6 Hygienebezogenes Risikomanagement

Nr. Hygienebezogene MalRnahme

HMO03 Teilnahme an anderen regionalen,
nationalen oder internationalen
Netzwerken zur Pravention von
nosokomialen Infektionen

HMO5 Jahrliche Uberpriifung der
Aufbereitung und Sterilisation von
Medizinprodukten

HMO09 Schulungen der Mitarbeiter zu
hygienebezogenen Themen

Zusatzangaben

MRE - Netzwerk der Landkreise
Altenkirchen, Westerwald und
Rhein-Lahn

jahrlich

monatlich

A-12.4 Patientenorientiertes Lob- und Beschwerdemanagement

Im Krankenhaus ist ein strukturiertes Lob- und
Beschwerdemanagement eingefiihrt.

Im Krankenhaus existiert ein schriftliches,
verbindliches Konzept zum
Beschwerdemanagement
(Beschwerdestimulierung, Beschwerdeannahme

M ja

M ja

’

Beschwerdebearbeitung, Beschwerdeauswertung)
Das Beschwerdemanagement regelt den Umgang ja

mit mindlichen Beschwerden

Das Beschwerdemanagement regelt den Umgang ja

mit schriftlichen Beschwerden

Die Zeitziele fir die Rickmeldung an die
Beschwerdefiihrer oder Beschwerdefiihrerinnen
sind schriftlich definiert

Eine Ansprechperson fir das
Beschwerdemanagement mit definierten
Verantwortlichkeiten und Aufgaben ist benannt
Ein Patientenfiirsprecher oder eine
Patientenfiirsprecherin mit definierten
Verantwortlichkeiten und Aufgaben ist benannt
Anonyme Eingabemodglichkeiten existieren

Patientenbefragungen

Einweiserbefragungen

Paracelsus Klinik Bad Ems

Kommentar/ Erlduterung

Ziel - Erhalt des Qualitatssiegel
Hygiene

Validierung

Hygienerelevante Themen, z.B.
COVID-19

M ja Innerhalb von 1 Woche

v Ja

v Ja

M ja

ja o Stichprobenartig, zusatzlich gesondert fiir EPZ

nein
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Ansprechperson fiir das Beschwerdemanagement

Name Funktion /

Arbeitsschwerpunkt

Telefon

Sabine Laudes Pflegedirektorin 02603 600 300

Patientenfiirsprecher oder Patientenfiirsprecherin

Name Funktion / Telefon
Arbeitsschwerpunkt
Regine Canz Patientenflrsprecher 02603 600 0

A-12.5 Arzneimitteltherapiesicherheit

Paracelsus Klinik Bad Ems

Fax E-Mail

02603 13020 sabine.laudes@pkd.de

Fax E-Mail

02603 600 351 info@bad-ems.pkd.de

AMTS ist die Gesamtheit der MaRnahmen zur Gewahrleistung eines optimalen Medikationsprozesses mit dem Ziel,
Medikationsfehler und damit vermeidbare Risiken fiir Patientinnen und Patienten bei der Arzneimitteltherapie zu
verringern. Eine Voraussetzung fir die erfolgreiche Umsetzung dieser MalRnahmen ist, dass AMTS als integraler
Bestandteil der taglichen Routine in einem interdisziplindren und multiprofessionellen Ansatz gelebt wird.

A-12.5.1 Verantwortliches Gremium

Gibt es eine zentrale Arbeitsgruppe oder ein
zentrales Gremium, die oder das sich regelmaRig
zum Thema Arzneimitteltherapiesicherheit
austauscht?

A-12.5.2 Verantwortliche Person

Verantwortliche Person fiir die
Arzneimitteltherapiesicherheit

A-12.5.3 Pharmazeutisches Personal

Anzahl Apotheker
Anzahl weiteres pharmazeutisches Personal
Kommentar/ Erlduterung

ja—andere Arbeitsgruppe

entspricht den Angaben zum Qualitdtsmanagement

[any

-23-


mailto:sabine.laudes@pkd.de
mailto:info@bad-ems.pkd.de

Paracelsus Klinik Bad Ems

A-12.5.4 Instrumente und MafSnahmen

Die Instrumente und MaRBnahmen zur Forderung der Arzneimitteltherapiesicherheit werden mit Fokus auf den typischen
Ablauf des Medikationsprozesses bei der stationaren Patientenversorgung dargestellt. Eine Besonderheit des
Medikationsprozesses im stationdren Umfeld stellt das Uberleitungsmanagement bei Aufnahme und Entlassung dar. Die
im Folgenden gelisteten Instrumente und MaRnahmen adressieren Strukturelemente, z. B. besondere EDV-Ausstattung
und Arbeitsmaterialien, sowie Prozessaspekte, wie Arbeitsbeschreibungen fiir besonders risikobehaftete Prozessschritte
bzw. Konzepte zur Sicherung typischer Risikosituationen. Zusatzlich kénnen bewahrte MalRnahmen zur Vermeidung von
bzw. zum Lernen aus Medikationsfehlern angegeben werden. Das Krankenhaus stellt hier dar, mit welchen Aspekten es
sich bereits auseinandergesetzt, bzw. welche MaRnahmen es konkret umgesetzt hat.

Die folgenden Aspekte kdnnen, ggf. unter Verwendung von Freitextfeldern, dargestellt werden:

o Aufnahme ins Krankenhaus, inklusive Anamnese

Dargestellt werden kénnen Instrumente und MaRnahmen zur Ermittlung der bisherigen Medikation
(Arzneimittelanamnese), der anschlieBenden klinischen Bewertung und der Umstellung auf die im Krankenhaus
verfligbare Medikation (Hausliste), sowie zur Dokumentation, sowohl der urspriinglichen Medikation der Patientin oder
des Patienten als auch der fir die Krankenhausbehandlung angepassten Medikation.

o Medikationsprozess im Krankenhaus

Im vorliegenden Rahmen wird beispielhaft von folgenden Teilprozessen ausgegangen: Arzneimittelanamnese —
Verordnung — Patienteninformation

o Arzneimittelabgabe — Arzneimittelanwendung — Dokumentation — Therapieliberwachung — Ergebnisbewertung.

Dargestellt werden kénnen hierzu Instrumente und MaRnahmen zur sicheren Arzneimittelverordnung, z. B. bezlglich
Leserlichkeit, Eindeutigkeit und Vollstandigkeit der Dokumentation, aber auch beziglich Anwendungsgebiet,
Wirksamkeit, Nutzen-Risiko-Verhaltnis, Vertraglichkeit (inklusive potentieller Kontraindikationen, Wechselwirkungen u.
A.) und Ressourcenabwigungen. AuBerdem kénnen Angaben zur Unterstiitzung einer zuverl3ssigen
Arzneimittelbestellung, -abgabe und -anwendung bzw. -verabreichung gemacht werden.

o Entlassung

Dargestellt werden kénnen insbesondere die MalRnahmen der Krankenhdauser, die sicherstellen, dass eine strukturierte
und sichere Weitergabe von Informationen zur Arzneimitteltherapie an weiterbehandelnde Arztinnen und Arzte, sowie
die angemessene Ausstattung der Patientinnen und Patienten mit Arzneimittelinformationen, Medikationsplan und
Medikamenten bzw. Arzneimittelverordnungen erfolgt.
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Nr.
ASO1

Instrument / MaBnahme Zusatzangaben

Schulungen der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter zu
AMTS bezogenen Themen

AS02 Vorhandensein adressatengerechter und
themenspezifischer Informationsmaterialien fiir
Patientinnen und Patienten zur AMTS z. B. fiir
chronische Erkrankungen, fiir Hochrisiko-

arzneimittel, fir Kinder

ASO5 Medikamente

2020-07-01

Prozessbeschreibung fiir einen optimalen
Medikationsprozess (z. B. Arzneimittelanamnese —
Verordnung — Patienteninformation —
Arzneimittelabgabe —Arzneimittelanwendung —
Dokumentation — Therapieliberwachung —
Ergebnisbewertung)

AS12 MaRnahmen zur Minimierung von

Medikationsfehlern

Teilnahme an einem einrichtungsiiber-
greifenden Fehlermeldesystem (siehe Kap.
12.2.3.2)

AS13 MaBnahmen zur Sicherstellung einer liickenlosen

Arzneimitteltherapie nach Entlassung

Aushandigung von arzneimittelbezogenen
Informationen fir die Weiterbehandlung und
Anschlussversorgung des Patienten im Rahmen
eines (ggf. vorlaufigen) Entlassbriefs
Aushandigung des Medikationsplans

bei Bedarf Arzneimittel-Mitgabe oder
Ausstellung von Entlassrezepten

A-13 Besondere apparative Ausstattung

Nr. Vorhandene Gerite Umgangssprachliche Bezeichnung 24h
AAO1  Angiographiegerat/DSA Gerat zur GefaRdarstellung Ja
AA08 Computertomograph (CT) Schichtbildverfahren im Querschnitt mittels  Ja
Roéntgenstrahlen
AA10 Elektroenzephalographiegerat (EEG) Hirnstrommessung Nein
AA14  Gerat fur Nierenersatzverfahren Gerat zur Blutreinigung bei Nierenversagen  Ja
(Dialyse)
AA15  Geréat zur Lungenersatztherapie/ - unterstitzung Ja
AA33  Uroflow/Blasendruckmessung/Urodynamischer Harnflussmessung Nein
Messplatz
AA43  Elektrophysiologischer Messplatz mit EMG, NLG, Messplatz zur Messung feinster elektrischer Ja
VEP, SEP, AEP Potenziale im Nervensystem, die durch eine
Anregung eines der fiinf Sinne hervorgerufen
wurden
AA69  Linksherzkatheterlabor Gerat zur Darstellung der linken Herzkammer Ja

und der HerzkranzgefaRe
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A-14 Teilnahme am gestuften System der Notfallversorgung des GB-A gemaR
§136C Absatz 4 SGB V

Alle Krankenhauser gewahrleisten Notfallversorgung und haben allgemeine Pflichten zur Hilfeleistung im Notfall.
Darliber hinaus hat der Gemeinsame Bundesausschuss ein gestuftes System von Notfallstrukturen in Krankenhdusern im
entgeltrechtlichen Sinne geregelt. Das bedeutet, dass Krankenhdauser, die festgelegte Anforderungen an eine von drei
Notfallstufen erfillen, durch Verglitungszuschlage finanziell unterstiitzt werden. Krankenhd&user, die die Anforderungen
an eine der drei Stufen nicht erfillen, erhalten keine Zuschlage. Nimmt ein Krankenhaus nicht am gestuften System von
Notfallstrukturen teil und gewahrleistet es nicht eine spezielle Notfallversorgung, sieht der Gesetzgeber Abschlage vor.

A-14.1 Teilnahme an einer Notfallstufe / A-14.2 Teilnahme an der Speziellen Notfallversorgung

Die Notfallstufe oder Nichtteilnahme wurde noch nicht vereinbart

A-14.3 Kooperation mit Kassenarztlicher Vereinigung (gemaR § 6 Abs. 3 der Regelungen zu
den Notfallstrukturen)

Das Krankenhaus verfiigt Giber eine Notdienstpraxis, die von der Kassendrztlichen nein
Vereinigung in oder an dem Krankenhaus eingerichtet wurde.
Die Notfallambulanz des Krankenhauses ist gemal} § 75 Absatz 1 b Satz 2 Halbsatz 2 ja

Alternative 2 SGB V in den vertragsarztlichen Notdienst durch eine
Kooperationsvereinbarung mit der Kassendrztlichen Vereinigung eingebunden.
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Teil B - Struktur und Leistungsdaten der Organisationseinheiten/

Fachabteilungen

B-1 Anasthesie und Intensivmedizin

B-1.1 Allgemeine Kontaktdaten der Organisationseinheit/Fachabteilung

Name der Organisationseinheit /

Fachabteilung
Fachabteilungsschlissel
Art der Abteilung

Chefdrztinnen/-arzte

Name

Funktion / Arbeitsschwerpunkt
Telefon

Fax

E-Mail

Strasse / Hausnummer

PLZ / Ort

URL

Anasthesie und Intensivmedizin

3600
Hauptabteilung

Dr. Christoph Hucklenbruch
Chefarzt
02603 / 600 - 881

christoph.hucklenbruch@pkd.de

Taunusallee 7-11
56130 Bad Ems

B-1.2 Zielvereinbarungen mit leitenden Arzten und Arztinnen

Das Krankenhaus hélt sich bei der Vereinbarung von Vertragen mit leitenden Ja
Arzten und Arztinnen dieser Organisationseinheit/Fachabteilung an die

Empfehlung der DKG nach § 135c SGB V

Kommentar/Erlduterung

Paracelsus Klinik Bad Ems
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B-1.3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit/Fachabteilung

Nr. Medizinische Leistungsangebote

VC67 Chirurgische Intensivmedizin

VC71 Notfallmedizin

VI20 Intensivmedizin

VI29 Behandlung von Blutvergiftung/Sepsis

Vi31 Diagnostik und Therapie von Herzrhythmusstérungen
VI33 Diagnostik und Therapie von Gerinnungsstorungen
Vi42 Transfusionsmedizin

VN18 Neurologische Notfall- und Intensivmedizin

B-1.4 Fallzahlen der Organisationseinheit/Fachabteilung

Vollstationare Fallzahl 0
Teilstationédre Fallzahl 0

B-1.5 Diagnosen nach ICD

trifft nicht zu / entfallt

B-1.6 Durchgefiihrte Prozeduren nach OPS

trifft nicht zu / entfallt

B-1.7 Ambulante Behandlungsméglichkeiten

Nr. Art der Ambulanz Bezeichnung der Angebotene Leistungen
Ambulanz
AM15 Belegarztpraxis am Gemeinschaftspraxis fiir
Krankenhaus Anadsthesie

B-1.8 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V

trifft nicht zu / entfallt

Paracelsus Klinik Bad Ems

Kommentar / Erlduterung

24 Std.
Interventionsbereitschaft
fachabteilungsubergreifend
in der Notfallversorgung
und der interdisziplindren
Intensivstation
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B-1.9 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft

trifft nicht zu / entfallt

B-1.10 Personelle Ausstattung
B-1.10.1 Arzte und Arztinnen

Arzte und Arztinnen insgesamt (auRer Belegirzte und Belegérztinnen)

Anzahl Vollkrafte 3,95
Personal mit direktem 3,95
Beschaftigungsverhaltnis

Personal ohne direktes 0
Beschaftigungsverhaltnis

Ambulante Versorgung 0
Stationdre Versorgung 3,95

Falle je VK/Person

davon Fachdrzte und Fachdrztinnen

Anzahl Vollkrafte 3,95
Personal mit direktem 3,95
Beschéftigungsverhaltnis

Personal ohne direktes 0
Beschaftigungsverhaltnis

Ambulante Versorgung 0
Stationdre Versorgung 3,95

Falle je VK/Person

Malgebliche wochentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden fiir angestelltes Personal

Arztliche Fachexpertise der Abteilung

Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- und Schwerpunktkompetenzen)
AQO1 Andsthesiologie

Nr. Zusatz-Weiterbildung

ZF15 Intensivmedizin

ZF28 Notfallmedizin

ZF30 Palliativmedizin

ZF42 Spezielle Schmerztherapie

Paracelsus Klinik Bad Ems

40,00
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B-1.10.2 Pflegepersonal

Gesundheits- und Krankenpfleger und Gesundheits- und Krankenpflegerinnen

Anzahl Vollkrafte 14,68
Personal mit direktem 14,68
Beschaftigungsverhaltnis

Personal ohne direktes 0
Beschaftigungsverhaltnis

Ambulante Versorgung 0
Stationdre Versorgung 14,68

Félle je VK/Person

Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger und Gesundheits- und Kinderkrankenpflegerinnen

Anzahl Vollkrafte 0
Personal mit direktem 0
Beschaftigungsverhaltnis

Personal ohne direktes 0
Beschaftigungsverhaltnis

Ambulante Versorgung 0
Stationdre Versorgung 0

Falle je VK/Person

Altenpfleger und Altenpflegerinnen

Anzahl Vollkrafte 0

Personal mit direktem 0

Beschaftigungsverhaltnis

Personal ohne direktes 0

Beschaftigungsverhaltnis

Ambulante Versorgung 0

Stationadre Versorgung 0

Félle je VK/Person

MaRgebliche wochentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden flr angestelltes Personal 38,50

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung

Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/ zusatzlicher akademischer Abschluss
PQO4 Intensiv- und Anasthesiepflege

PQO5 Leitung einer Stationen / eines Bereichs

Nr. Zusatzqualifikation

ZP16 Wundmanagement
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B-2 Innere Medizin

Paracelsus Klinik Bad Ems

B-2.1 Allgemeine Kontaktdaten der Organisationseinheit/Fachabteilung

Name der Organisationseinheit /

Fachabteilung
Fachabteilungsschliissel
Art der Abteilung

Chefirztinnen/-drzte

Name

Funktion / Arbeitsschwerpunkt
Telefon

Fax

E-Mail

Strasse / Hausnummer

PLZ / Ort

URL

Name

Funktion / Arbeitsschwerpunkt
Telefon

Fax

E-Mail

Strasse / Hausnummer

PLZ / Ort

URL

Name

Funktion / Arbeitsschwerpunkt
Telefon

Fax

E-Mail

Strasse / Hausnummer

PLZ / Ort

URL

Innere Medizin

0100
Hauptabteilung

Dr. Holger Eberle
Chefarzt Kardiologie
02603 / 50660

holger-carsten.eberle@pkd.de
Taunusalle 7-11
56130 Bad Ems

Dr. Thomas Reisinger
Chefarzt Kardiologie
02603 / 50660

thomas.reisinger@pkd.de
Taunusallee 7-11
56130 Bad Ems

Dr. Reinhard Minzel
Gastroenterologie
02603 /600-0

Reinhard.Muenzel@pkd.de
Taunusallee 7-11
56130 Bad Ems

B-2.2 Zielvereinbarungen mit leitenden Arzten und Arztinnen

Das Krankenhaus halt sich bei der Vereinbarung von Vertragen mit leitenden Ja
Arzten und Arztinnen dieser Organisationseinheit/Fachabteilung an die

Empfehlung der DKG nach § 135c SGB V

Kommentar/Erlauterung
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Paracelsus Klinik Bad Ems

B-2.3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit/Fachabteilung

Nr.
VCO05
VCO06
VI01
V102
VI03
VI04
V105
V106
V107
V108
V109
VI10
VI11
V112
VI13
Vi14
VI15
V116
VI17
VI18
VI19
V120
Vi21
VI23

Vi24
VI25
VI27
VI29
VI30
Vi3l
VI32
ViI33
Vi34
VI35

Medizinische Leistungsangebote

Schrittmachereingriffe

Defibrillatoreingriffe

Diagnostik und Therapie von ischamischen Herzkrankheiten

Diagnostik und Therapie der pulmonalen Herzkrankheit und von Krankheiten des Lungenkreislaufes
Diagnostik und Therapie von sonstigen Formen der Herzkrankheit

Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Arterien, Arteriolen und Kapillaren
Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Venen, der LymphgefaRe und der Lymphknoten
Diagnostik und Therapie von zerebrovaskuldaren Krankheiten

Diagnostik und Therapie der Hypertonie (Hochdruckkrankheit)

Diagnostik und Therapie von Nierenerkrankungen

Diagnostik und Therapie von hdamatologischen Erkrankungen

Diagnostik und Therapie von endokrinen Erndhrungs- und Stoffwechselkrankheiten
Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des Magen-Darm-Traktes (Gastroenterologie)
Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des Darmausgangs

Diagnostik und Therapie von Krankheiten des Peritoneums

Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Leber, der Galle und des Pankreas
Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Atemwege und der Lunge

Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Pleura

Diagnostik und Therapie von rheumatologischen Erkrankungen

Diagnostik und Therapie von onkologischen Erkrankungen

Diagnostik und Therapie von infektiésen und parasitaren Krankheiten

Intensivmedizin

Betreuung von Patienten und Patientinnen vor und nach Transplantation

Diagnostik und Therapie von angeborenen und erworbenen Immundefekterkrankungen (einschlieRlich
HIV und AIDS)

Diagnostik und Therapie von geriatrischen Erkrankungen
Diagnostik und Therapie von psychischen und Verhaltensstérungen
Spezialsprechstunde

Behandlung von Blutvergiftung/Sepsis

Diagnostik und Therapie von Autoimmunerkrankungen

Diagnostik und Therapie von Herzrhythmusstérungen

Diagnostik und Therapie von Schlafstérungen/Schlafmedizin
Diagnostik und Therapie von Gerinnungsstorungen
Elektrophysiologie

Endoskopie
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Paracelsus Klinik Bad Ems

VI38 Palliativmedizin

V140 Schmerztherapie

Vi42 Transfusionsmedizin

VNO1 Diagnostik und Therapie von zerebrovaskuldren Erkrankungen
VRO1 Konventionelle Rontgenaufnahmen

VRO3 Eindimensionale Dopplersonographie

VR0O9 Projektionsradiographie mit Kontrastmittelverfahren

VR11 Computertomographie (CT) mit Kontrastmittel

VR44 Teleradiologie

B-2.4 Fallzahlen der Organisationseinheit/Fachabteilung

Vollstationare Fallzahl 2630
Teilstationare Fallzahl 0

B-2.5 Diagnosen nach ICD

Angina pectoris

Essentielle (primare) Hypertonie

Herzinsuffizienz

121 76 Akuter Myokardinfarkt

Jaa Sonstige chronische obstruktive Lungenkrankheit

150 118
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Paracelsus Klinik Bad Ems

B-2.6 Durchgefiihrte Prozeduren nach OPS

OPS-301 Ziffer Anzahl Offizielle Bezeichnung

1-275 638 Transarterielle Linksherz-Katheteruntersuchung

1-632 559 Diagnostische Osophagogastroduodenoskopie

8-930 507 Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf ohne Messung des
Pulmonalarteriendruckes und des zentralen Venendruckes

9-984 463 Pflegebedurftigkeit

1-650 332 Diagnostische Koloskopie

3-200 272 Native Computertomographie des Schadels

1-440 261 Endoskopische Biopsie an oberem Verdauungstrakt, Gallengdngen und Pankreas

8-561 247 Funktionsorientierte physikalische Therapie

8-837 197 Perkutan-transluminale GefaRintervention an Herz und Koronargefaf3en

3-222 180 Computertomographie des Thorax mit Kontrastmittel

B-2.7 Ambulante Behandlungsmaoglichkeiten

Nr. Art der Ambulanz Bezeichnung der Ambulanz Angebotene Leistungen
AMO08 Notfallambulanz (24h) Internistische Gemeinschaftspraxis und
Praxisklinik

B-2.8 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V

trifft nicht zu / entfallt

B-2.9 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft

Arzt oder Arztin mit ambulanter D-Arzt-Zulassung vorhanden Nein
stationare BG-Zulassung Nein
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B-2.10 Personelle Ausstattung

B-2.10.1 Arzte und Arztinnen

Arzte und Arztinnen insgesamt (auRer Belegirzte und Belegérztinnen)

Anzahl Vollkrafte
Personal mit direktem
Beschaftigungsverhaltnis
Personal ohne direktes
Beschaftigungsverhaltnis
Ambulante Versorgung
Stationdre Versorgung
Félle je VK/Person

davon Fachédrzte und Fachdrztinnen

Anzahl Vollkrafte
Personal mit direktem
Beschaftigungsverhaltnis
Personal ohne direktes
Beschaftigungsverhaltnis
Ambulante Versorgung
Stationdre Versorgung
Falle je VK/Person

14,24
14,24

0

0
14,24
184,69101

4,00
4,00

0
4,00
657,50000

Malgebliche wochentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden fiir angestelltes Personal

Arztliche Fachexpertise der Abteilung

Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- und Schwerpunktkompetenzen)
AQO1 Anésthesiologie

AQ23 Innere Medizin

AQ26 Innere Medizin und Gastroenterologie

AQ28 Innere Medizin und Kardiologie

B-2.10.2 Pflegepersonal

Gesundheits- und Krankenpfleger und Gesundheits- und Krankenpflegerinnen

Anzahl Vollkrafte
Personal mit direktem
Beschaftigungsverhaltnis
Personal ohne direktes
Beschaftigungsverhaltnis
Ambulante Versorgung
Stationdre Versorgung
Félle je VK/Person

23,95
23,95

0
0

23,95
109,81210

Paracelsus Klinik Bad Ems

40,00
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Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger und Gesundheits- und Kinderkrankenpflegerinnen

Anzahl Vollkrafte 0
Personal mit direktem 0
Beschaftigungsverhaltnis

Personal ohne direktes 0
Beschaftigungsverhaltnis

Ambulante Versorgung 0
Stationdre Versorgung 0

Falle je VK/Person 0,00000

Altenpfleger und Altenpflegerinnen

Anzahl Vollkrafte 1

Personal mit direktem 1
Beschaftigungsverhaltnis

Personal ohne direktes 0
Beschaftigungsverhaltnis

Ambulante Versorgung 0
Stationdre Versorgung 1

Falle je VK/Person 2630,00000

Krankenpflegehelfer und Krankenpflegehelferinnen

Anzahl Vollkrafte 5,5
Personal mit direktem 5,5
Beschaftigungsverhaltnis

Personal ohne direktes 0
Beschaftigungsverhaltnis

Ambulante Versorgung 0
Stationadre Versorgung 5,5

Falle je VK/Person 478,18181

MafRgebliche wochentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden flr angestelltes Personal

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung

Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/ zusiatzlicher akademischer Abschluss
PQO4 Intensiv- und Andsthesiepflege

PQO5 Leitung einer Stationen / eines Bereichs

Nr. Zusatzqualifikation

ZP16 Wundmanagement

ZP20 Palliative Care

Paracelsus Klinik Bad Ems

38,50
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B-2.10.3 Angaben zu ausgewdhltem therapeutischen Personal in Fachabteilungen fiir Psychiatrie
und Psychosomatik

Diplom Psychologen

Anzahl Vollkrafte 0
Personal mit direktem 0
Beschaftigungsverhaltnis

Personal ohne direktes 0
Beschaftigungsverhaltnis

Ambulante Versorgung 0
Stationare Versorgung 0

Félle je VK/Person 0,00000

Physiotherapeuten

Anzahl Vollkrafte 0
Personal mit direktem 0
Beschaftigungsverhaltnis

Personal ohne direktes 0
Beschaftigungsverhaltnis

Ambulante Versorgung 0
Stationdre Versorgung 0

Falle je VK/Person 0,00000

B-3 Allgemein- und Viszeralchirurgie

B-1.1 Alilgemeine Kontaktdaten der Organisationseinheit/Fachabteilung

Name der Organisationseinheit / Allgemein- und Viszeralchirurgie
Fachabteilung

Fachabteilungsschlissel 1500

Art der Abteilung Hauptabteilung

Chefirztinnen/-drzte

Name Priv. Doz. Dr. med. Martina Kotting
Funktion / Arbeitsschwerpunkt Cheférztin Allgemein- und Viszeralchirurgie
Telefon 02603 / 600 - 389

Fax

E-Mail martina.koetting@pkd.de

Strasse / Hausnummer Taunusallee 7-11

PLZ / Ort 56130 Bad Ems

URL
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B-3.2 Zielvereinbarungen mit leitenden Arzten und Arztinnen

Das Krankenhaus hélt sich bei der Vereinbarung von Vertragen mit leitenden la
Arzten und Arztinnen dieser Organisationseinheit/Fachabteilung an die
Empfehlung der DKG nach § 135c SGB V

B-3.3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit/Fachabteilung

Nr.
vC17
VC18
VC19
vec21
VC22
vc23
vC24
V(C32
V(33
VC34
vcal
VCa2
VC55
VC56
vCel
VC62
VC63
VC67
VD20
V142
V019
VRO1
VR02
VRO3
VR0O4
VR09
VR10
VR11

Medizinische Leistungsangebote

Offen chirurgische und endovaskuldare Behandlung von Gefaerkrankungen
Konservative Behandlung von arteriellen GefaRerkrankungen

Diagnostik und Therapie von vendsen Erkrankungen und Folgeerkrankungen
Endokrine Chirurgie

Magen-Darm-Chirurgie

Leber-, Gallen-, Pankreaschirurgie

Tumorchirurgie

Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Kopfes

Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Halses

Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Thorax

Diagnostik und Therapie von Verletzungen der Knéchelregion und des FuRRes
Diagnostik und Therapie von sonstigen Verletzungen

Minimalinvasive laparoskopische Operationen

Minimalinvasive endoskopische Operationen

Dialyseshuntchirurgie

Portimplantation

Amputationschirurgie

Chirurgische Intensivmedizin

Wundheilungsstérungen

Transfusionsmedizin

Schulterchirurgie

Konventionelle Rontgenaufnahmen

Native Sonographie

Eindimensionale Dopplersonographie

Duplexsonographie

Projektionsradiographie mit Kontrastmittelverfahren
Computertomographie (CT), nativ

Computertomographie (CT) mit Kontrastmittel
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Arteriographie

Interventionelle Radiologie

B-3.4 Fallzahlen der Organisationseinheit/Fachabteilung

Vollstationare Fallzahl 507
Teilstationadre Fallzahl 0
B-3.5 Diagnosen nach ICD

K56 24 Paralytischer lleus und intestinale Obstruktion ohne Hernie

K35 Akute Appendizitis

A46 13 Erysipel [Wundrose]
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B-3.6 Durchgefiihrte Prozeduren nach OPS

OPS-301 Ziffer Anzahl Offizielle Bezeichnung

5-469 118 Andere Operationen am Darm

8-930 76 Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf ohne Messung des
Pulmonalarteriendruckes und des zentralen Venendruckes

5-932 75 Art des verwendeten Materials fir Gewebeersatz und Gewebeverstarkung

3-225 66 Computertomographie des Abdomens mit Kontrastmittel

5-530 64 Verschluss einer Hernia inguinalis

5-511 58 Cholezystektomie

8-561 55 Funktionsorientierte physikalische Therapie

9-984 49 Pflegebedurftigkeit

5-894 34 Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut

5-916 34 Temporare Weichteildeckung

B-3.7 Ambulante Behandlungsmaoglichkeiten

Nr. Art der Ambulanz Bezeichnung der Ambulanz Angebotene Leistungen
AMO08 Notfallambulanz (24h)
AM10 Medizinisches Versorgungs- Medizinisches Versorgungszentrum an der

zentrum nach § 95 SGB V Paracelsus-Klinik Bad Ems

B-3.8 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V

trifft nicht zu / entfallt

B-3.9 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft

Arzt oder Arztin mit ambulanter D-Arzt-Zulassung vorhanden Nein
stationare BG-Zulassung Nein
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B-3.10 Personelle Ausstattung

B-3.10.1 Arzte und Arztinnen

Arzte und Arztinnen insgesamt (auRer Belegirzte und Belegérztinnen)

Anzahl Vollkrafte
Personal mit direktem
Beschaftigungsverhaltnis
Personal ohne direktes
Beschaftigungsverhaltnis
Ambulante Versorgung
Stationdre Versorgung
Falle je VK/Person

davon Fachédrzte und Fachdrztinnen

Anzahl Vollkrafte
Personal mit direktem
Beschaftigungsverhaltnis
Personal ohne direktes
Beschaftigungsverhaltnis
Ambulante Versorgung
Stationdre Versorgung
Falle je VK/Person

5,5
5,5

0

0
5,5
92,18181

2,5
2,5

0
2,5
202,80000

Malgebliche wochentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden fiir angestelltes Personal

Arztliche Fachexpertise der Abteilung

Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- und Schwerpunktkompetenzen)
AQO6 Allgemeinchirurgie

AQQ7 Gefalchirurgie

AQ13 Viszeralchirurgie

Nr. Zusatz-Weiterbildung

ZF49

Spezielle Viszeralchirurgie

Paracelsus Klinik Bad Ems

40,00
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B-3.10.2 Pflegepersonal

Gesundheits- und Krankenpfleger und Gesundheits- und Krankenpflegerinnen

Anzahl Vollkrafte 23,73
Personal mit direktem 23,73
Beschaftigungsverhaltnis

Personal ohne direktes 0
Beschaftigungsverhaltnis

Ambulante Versorgung 0
Stationdre Versorgung 23,73
Félle je VK/Person 21,36536

Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger und Gesundheits- und Kinderkrankenpflegerinnen

Anzahl Vollkrafte 0,75
Personal mit direktem 0,75
Beschaftigungsverhaltnis

Personal ohne direktes 0
Beschaftigungsverhaltnis

Ambulante Versorgung 0
Stationdre Versorgung 0,75

Falle je VK/Person 676,00000

Krankenpflegehelfer und Krankenpflegehelferinnen

Anzahl Vollkrafte 0,17
Personal mit direktem 0,17
Beschaftigungsverhaltnis

Personal ohne direktes 0
Beschaftigungsverhaltnis

Ambulante Versorgung 0
Stationadre Versorgung 0,17

Félle je VK/Person 2982,35294

Pflegehelfer und Pflegehelferinnen

Anzahl Vollkrafte 2,6
Personal mit direktem 2,6
Beschaftigungsverhaltnis

Personal ohne direktes 0
Beschéftigungsverhaltnis

Ambulante Versorgung 0
Stationdre Versorgung 2,6

Falle je VK/Person 195,00000
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Entbindungspfleger und Hebammen

Anzahl Vollkrafte
Personal mit direktem
Beschaftigungsverhaltnis
Personal ohne direktes
Beschaftigungsverhaltnis
Ambulante Versorgung
Stationdre Versorgung
Falle je VK/Person

Medizinische Fachangestellte

Anzahl Vollkrafte
Personal mit direktem
Beschaftigungsverhaltnis
Personal ohne direktes
Beschaftigungsverhaltnis
Ambulante Versorgung
Stationdre Versorgung
Falle je VK/Person

1,00
1,00

0
1,00
507,00000

0,65
0,65

0
0,65
780,00000

Malgebliche wochentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden fiir angestelltes Personal

B-4 Hals-, Nasen-, Ohrenheilkunde

B-4.1 Allgemeine Kontaktdaten der Organisationseinheit/Fachabteilung

Name der Organisationseinheit /
Fachabteilung
Fachabteilungsschlissel

Art der Abteilung

Hals-, Nasen-, Ohrenheilkunde

2600
Belegabteilung

Leitende Belegirztin/Leitender Belegarzt

Name

Funktion / Arbeitsschwerpunkt
Telefon

Fax

E-Mail

Strasse / Hausnummer

PLZ / Ort

URL

Prof. Dr. Schroter Michael

Paracelsus Klinik Bad Ems

38,50

Facharzt fuir Hals-Nasen-Ohrenheilkunde

02602 /9161193

info@hno-praxis-montabaur.de

Bahnhofstr. 39
56410 Montabaur

B-4.2 Zielvereinbarungen mit leitenden Arzten und Arztinnen

Das Krankenhaus hélt sich bei der Vereinbarung von Vertragen mit leitenden

Arzten und Arztinnen dieser Organisationseinheit/Fachabteilung an die

Empfehlung der DKG nach & 135c SGB V

¥ Ja
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B-4.3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit/Fachabteilung

Nr.
VAOO
VGO0
VH10
VH11
VH13
VH15
VH16
VH18
VH21
VH26
V100
V132
V142
VRO1
VR10
VR11
VR12
VR44
VZ00

Medizinische Leistungsangebote

Sedierung

Behandlungen von Kindern, Angstpatienten und behinderten Patienten in verschiedenen Narkoseformen
Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Nasennebenhdhlen
Transnasaler Verschluss von Liquorfisteln

Plastisch-rekonstruktive Chirurgie

Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Kopfspeicheldriisen
Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des Kehlkopfes
Diagnostik und Therapie von Tumoren im Kopf-Hals-Bereich
Rekonstruktive Chirurgie im Kopf-Hals-Bereich

Laserchirurgie

Implantologie

Diagnostik und Therapie von Schlafstérungen/Schlafmedizin
Transfusionsmedizin

Konventionelle Rontgenaufnahmen

Computertomographie (CT), nativ

Computertomographie (CT) mit Kontrastmittel
Computertomographie (CT), Spezialverfahren

Teleradiologie

Diagnostik und Therapie von"krankmachenden Schnarchen'

B-4.4 Fallzahlen der Organisationseinheit/Fachabteilung

Vollstationare Fallzahl 34
Teilstationdre Fallzahl 0

B-4.5 Diagnosen nach ICD

ICD-10-GM-
Ziffer

132
134
RO6

Fallzahl Offizielle Bezeichnung

19 Chronische Sinusitis

14 Sonstige Krankheiten der Nase und der Nasennebenhdhlen
<4 Stérungen der Atmung
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B-4.6 Durchgefiihrte Prozeduren nach OPS

OPS-301 Ziffer Anzahl Offizielle Bezeichnung

5-214 35 Submukdse Resektion und plastische Rekonstruktion des Nasenseptums
5-215 31 Operationen an der unteren Nasenmuschel [Concha nasalis]
5-224 25 Operationen an mehreren Nasennebenhdhlen

5-222 4 Operation am Siebbein und an der Keilbeinhohle

5-221 <4 Operationen an der Kieferhéhle

5-223 <4 Operationen an der Stirnhéhle

5-984 <4 Mikrochirurgische Technik

8-607 <4 Hypothermiebehandlung

5-985 <4 Lasertechnik

8-930 <4 Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf ohne Messung des

Pulmonalarteriendruckes und des zentralen Venendruckes

B-4.7 Ambulante Behandlungsmoglichkeiten

Nr. Art der Ambulanz Bezeichnung der Angebotene Leistungen = Kommentar / Erlduterung
Ambulanz
AMO08 Notfallambulanz (24h)

B-4.8 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V

trifft nicht zu / entfallt

B-4.9 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft

Arzt oder Arztin mit ambulanter D-Arzt-Zulassung vorhanden Nein
stationare BG-Zulassung Nein
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B-4.10 Personelle Ausstattung
B-4.10.1 Arzte und Arztinnen

Belegdrzte und Belegarztinnen (nach § 121 SGB V)

Anzahl Personen 2
Falle je VK/Person 17,00000

Arztliche Fachexpertise der Abteilung

Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- und Schwerpunktkompetenzen)
AQ18 Hals-Nasen-Ohrenheilkunde

B-4.10.2 Pflegepersonal

Gesundheits- und Krankenpfleger und Gesundheits- und Krankenpflegerinnen

Anzahl Vollkrafte 0 Unter Allgem. u. Viszeralchirurgie erfasst, da 1 Station
Personal mit direktem 0 Unter Allgem. u. Viszeralchirurgie erfasst, da 1 Station
Beschaftigungsverhaltnis

Personal ohne direktes 0

Beschaftigungsverhaltnis

Ambulante Versorgung 0

Stationadre Versorgung 0 Unter Allgem. u. Viszeralchirurgie erfasst, da 1 Station
Falle je VK/Person 0,00000

B-5 Orthopadie/Unfallchirurgie

B-5.1 Allgemeine Kontaktdaten der Organisationseinheit/Fachabteilung

Name der Organisationseinheit / Orthopadie/Unfallchirurgie
Fachabteilung

Fachabteilungsschlissel 2300

Art der Abteilung Hauptabteilung
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Chefirztinnen/-drzte

Name

Funktion / Arbeitsschwerpunkt
Telefon

Fax

E-Mail

Strasse / Hausnummer

PLZ / Ort

URL

Name

Funktion / Arbeitsschwerpunkt
Telefon

Fax

E-Mail

Strasse / Hausnummer

PLZ / Ort

URL

Paracelsus Klinik Bad Ems

Dr. Klaus Erlinghagen
Chefarzt
02603 /600-0

klaus.erlinghagen@pkd.de
Taunusallee 7-11
56130 Bad Ems

Dr. Abdul Altawili
Chefarzt
02603 /600 -0

abdul-razzak.altawili@pkd.de
Taunusallee 7-11
56130 Bad Ems

B-5.2 Zielvereinbarungen mit leitenden Arzten und Arztinnen

Das Krankenhaus hélt sich bei der Vereinbarung von Vertragen mit leitenden Ja
Arzten und Arztinnen dieser Organisationseinheit/Fachabteilung an die
Empfehlung der DKG nach § 135c SGB V

B-5.3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit/Fachabteilung

Nr.

VC26
vec27
VC28
VC30
Vv(C31
V€35

VC36
VC37
VC38
VC39
VC40
V(41

Medizinische Leistungsangebote
Metall-/Fremdkdérperentfernungen
Bandrekonstruktionen/Plastiken
Gelenkersatzverfahren/Endoprothetik

Septische Knochenchirurgie

Diagnostik und Therapie von Knochenentziindungen

Diagnostik und Therapie von Verletzungen der Lumbosakralgegend, der Lendenwirbelsdule und des
Beckens

Diagnostik und Therapie von Verletzungen der Schulter und des Oberarmes
Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Ellenbogens und des Unterarmes
Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Handgelenkes und der Hand
Diagnostik und Therapie von Verletzungen der Hiifte und des Oberschenkels
Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Knies und des Unterschenkels

Diagnostik und Therapie von Verletzungen der Knéchelregion und des FuRes
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Nr.

VC42
VC45
VC49
VC50
VC51
VC57
VC65
VC66
VOO01
V002
V003
V004
VO05
V006
V007
V008
V009
VO10
V011
V013
V014
VO15
VO16
VO17
V018
V019
V020
V021
VRO1
VR02
VRO8
VR10
VR11
VR44

Paracelsus Klinik Bad Ems

Medizinische Leistungsangebote

Diagnostik und Therapie von sonstigen Verletzungen

Chirurgie der degenerativen und traumatischen Schaden der Hals-, Brust- und Lendenwirbelsaule
Chirurgie der Bewegungsstérungen

Chirurgie der peripheren Nerven

Chirurgie chronischer Schmerzerkrankungen

Plastisch-rekonstruktive Eingriffe

Wirbelsdulenchirurgie

Arthroskopische Operationen

Diagnostik und Therapie von Arthropathien

Diagnostik und Therapie von Systemkrankheiten des Bindegewebes
Diagnostik und Therapie von Deformitaten der Wirbelsdule und des Riickens
Diagnostik und Therapie von Spondylopathien

Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten der Wirbelsaule und des Riickens
Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Muskeln

Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Synovialis und der Sehnen
Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten des Weichteilgewebes
Diagnostik und Therapie von Osteopathien und Chondropathien

Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten des Muskel-Skelett-Systems und des Bindegewebes
Diagnostik und Therapie von Tumoren der Haltungs- und Bewegungsorgane
Spezialsprechstunde

Endoprothetik

FuRchirurgie

Handchirurgie

Rheumachirurgie

Schmerztherapie/Multimodale Schmerztherapie

Schulterchirurgie

Sportmedizin/Sporttraumatologie

Traumatologie

Konventionelle Rontgenaufnahmen

Native Sonographie

Fluoroskopie/Durchleuchtung als selbstandige Leistung
Computertomographie (CT), nativ

Computertomographie (CT) mit Kontrastmittel

Teleradiologie

- 48 -



Paracelsus Klinik Bad Ems

B-5.4 Fallzahlen der Organisationseinheit/Fachabteilung

Vollstationare Fallzahl 1137
Teilstationdre Fallzahl 0

B-5.5 Diagnosen nach ICD

109 Schmerz, anderenorts nicht klassifiziert

Intrakranielle Verletzung
Oberflachliche Verletzung des Kopfes
_ Sonstige Spondylopathien

B-5.6 Durchgefiihrte Prozeduren nach OPS

Funktionsorientierte physikalische Therapie
Zugang zur Lendenwirbelsaule, zum Os sacrum und zum Os coccygis
Psychosoziale Interventionen

105 Arthroskopische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken
_ Exzision von erkranktem Bandscheibengewebe
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B-5.7 Ambulante Behandlungsmaoglichkeiten

Nr. Art der Ambulanz
AMO08 Notfallambulanz (24h)

Bezeichnung der Ambulanz

B-5.8 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V

trifft nicht zu / entfallt

B-5.9 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft

Arzt oder Arztin mit ambulanter D-Arzt-Zulassung vorhanden Ja

stationare BG-Zulassung

B-5.10 Personelle Ausstattung

B-5.10.1 Arzte und Arztinnen

v Ja

Arzte und Arztinnen insgesamt (auRer Belegirzte und Belegérztinnen)

Anzahl Vollkrafte
Personal mit direktem
Beschaftigungsverhaltnis
Personal ohne direktes
Beschaftigungsverhaltnis
Ambulante Versorgung
Stationdre Versorgung
Falle je VK/Person

davon Fachdrzte und Fachérztinnen

Anzahl Vollkrafte
Personal mit direktem
Beschaftigungsverhaltnis
Personal ohne direktes
Beschaftigungsverhaltnis
Ambulante Versorgung
Stationadre Versorgung
Falle je VK/Person

5,96
5,96

0

0
5,96
190,77181

2,28
2,28

0
2,28
498,68421

MaRgebliche wochentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden flr angestelltes Personal

Paracelsus Klinik Bad Ems

Angebotene Leistungen

40,00
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Arztliche Fachexpertise der Abteilung

Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- und Schwerpunktkompetenzen)
AQ10 Orthopéadie und Unfallchirurgie
B-5.10.2 Pflegepersonal

Gesundheits- und Krankenpfleger und Gesundheits- und Krankenpflegerinnen

Anzahl Vollkrafte 0 Unter Allgem. u. Viszeralchirurgie erfasst, da 1 Station
Personal mit direktem 0 Unter Allgem. u. Viszeralchirurgie erfasst, da 1 Station
Beschaftigungsverhaltnis

Personal ohne direktes 0

Beschaftigungsverhaltnis

Ambulante Versorgung 0

Stationédre Versorgung 0 Unter Allgem. u. Viszeralchirurgie erfasst, da 1 Station
Falle je VK/Person 0,00000

Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger und Gesundheits- und Kinderkrankenpflegerinnen

Anzahl Vollkrafte 0
Personal mit direktem 0
Beschaftigungsverhaltnis

Personal ohne direktes 0
Beschaftigungsverhaltnis

Ambulante Versorgung 0
Stationdre Versorgung 0

Félle je VK/Person 0,00000

Krankenpflegehelfer und Krankenpflegehelferinnen

Anzahl Vollkrafte 0,00
Personal mit direktem 0,00
Beschéftigungsverhaltnis

Personal ohne direktes 0
Beschaftigungsverhaltnis

Ambulante Versorgung 0
Stationdre Versorgung 0

Falle je VK/Person 0,00000
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Medizinische Fachangestellte

Anzahl Vollkrafte
Personal mit direktem
Beschaftigungsverhaltnis
Personal ohne direktes
Beschaftigungsverhaltnis
Ambulante Versorgung
Stationdre Versorgung
Falle je VK/Person

Malgebliche wochentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden fiir angestelltes Personal

Nr. Zusatzqualifikation

ZP16 Wundmanagement

B-5.10.3 Angaben zu ausgewdhltem therapeutischen Personal in Fachabteilungen fiir Psychiatrie

und Psychosomatik

Diplom Psychologen

Anzahl Vollkrafte
Personal mit direktem
Beschaftigungsverhaltnis
Personal ohne direktes
Beschaftigungsverhaltnis
Ambulante Versorgung
Stationdre Versorgung
Félle je VK/Person

Physiotherapeuten

Anzahl Vollkrafte
Personal mit direktem
Beschaftigungsverhaltnis
Personal ohne direktes
Beschaftigungsverhaltnis
Ambulante Versorgung
Stationdre Versorgung
Falle je VK/Person

0
0
0,00000

0
0
0,00000

0
0
0,00000

Paracelsus Klinik Bad Ems

38,50
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B-6 Urologie

Paracelsus Klinik Bad Ems

B-6.1 Allgemeine Kontaktdaten der Organisationseinheit/Fachabteilung

Name der Organisationseinheit /

Fachabteilung
Fachabteilungsschliissel
Art der Abteilung

Chefirztinnen/-drzte

Name

Funktion / Arbeitsschwerpunkt
Telefon

Fax

E-Mail

Strasse / Hausnummer

PLZ / Ort

URL

Name

Funktion / Arbeitsschwerpunkt
Telefon

Fax

E-Mail

Strasse / Hausnummer

PLZ / Ort

URL

Urologie

2200
Hauptabteilung

Mohammad Kiwan

Chefarzt

02603 / 6000

02603 /12691

urologie-bad-ems@web.de

Taunusallee 7-11

56130 Bad Ems
https://www.paracelsus-kliniken.de/akut/bad-
ems/fachbereiche/urologie/

Bachar Alawi

Chefarzt

02603 / 6000

02603 /12691

urologie-bad-ems@web.de

Taunusallee 7-11

56130 Bad Ems
https://www.paracelsus-kliniken.de/akut/bad-
ems/fachbereiche/urologie/

B-6.2 Zielvereinbarungen mit leitenden Arzten und Arztinnen

Das Krankenhaus hélt sich bei der Vereinbarung von Vertragen mit leitenden la
Arzten und Arztinnen dieser Organisationseinheit/Fachabteilung an die

Empfehlung der DKG nach § 135c¢ SGB V

Kommentar/Erlduterung
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Paracelsus Klinik Bad Ems

B-6.3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit/Fachabteilung

Onkologie und Chemotherapie
Erektile Dysfunktion

Native Sonographie
Duplexsonographie
Computertomographie (CT), nativ
Teleradiologie

Kinderwunschsprechstunde

Diagnostik und Therapie von Niereninsuffizienz

Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten der Niere und des Ureters

Diagnostik und Therapie von Krankheiten der mannlichen Genitalorgane

Kinderurologie

Minimalinvasive endoskopische Operationen

Spezialsprechstunde

Prostatazentrum

VvU19 Urodynamik/Urologische Funktionsdiagnostik
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B-6.4 Fallzahlen der Organisationseinheit/Fachabteilung

Vollstationare Fallzahl
Teilstationdre Fallzahl

B-6.5 Diagnosen nach ICD

ICD-10-GM-
Ziffer

Cce7
N13
N20
R31
N40
61

D41
N45
N47
T83

Fallzahl

62
62
41
40
30
28
17
12
11
11

480
0

Offizielle Bezeichnung

Bosartige Neubildung der Harnblase

Obstruktive Uropathie und Refluxuropathie

Nieren- und Ureterstein

Nicht ndher bezeichnete Hamaturie

Prostatahyperplasie

Bosartige Neubildung der Prostata

Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens der Harnorgane
Orchitis und Epididymitis

Vorhauthypertrophie, Phimose und Paraphimose

Komplikationen durch Prothesen, Implantate oder Transplantate im Urogenitaltrakt

B-6.6 Durchgefiihrte Prozeduren nach OPS

OPS-301 Ziffer
8-132
5-560
8-137
5-573

3-13d
9-984
8-930

3-225
5-572
5-601

Anzahl

193
84
84
82

78
69
55

52
37
37

Offizielle Bezeichnung

Manipulationen an der Harnblase

Transurethrale und perkutan-transrenale Erweiterung des Ureters
Einlegen, Wechsel und Entfernung einer Ureterschiene [Ureterkatheter]

Transurethrale Inzision, Exzision, Destruktion und Resektion von (erkranktem)
Gewebe der Harnblase

Urographie
Pflegebedirftigkeit

Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf ohne Messung des
Pulmonalarteriendruckes und des zentralen Venendruckes

Computertomographie des Abdomens mit Kontrastmittel
Zystostomie

Transurethrale Exzision und Destruktion von Prostatagewebe
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B-6.7 Ambulante Behandlungsmaoglichkeiten

Nr. Art der Ambulanz
AMO08 Notfallambulanz (24h)

Bezeichnung der Ambulanz

B-6.8 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V

trifft nicht zu / entfallt

B-6.9 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft

Arzt oder Arztin mit ambulanter D-Arzt-Zulassung vorhanden

stationare BG-Zulassung

B-6.10 Personelle Ausstattung

B-6.10.1 Arzte und Arztinnen

Arzte und Arztinnen insgesamt (auRer Belegirzte und Belegérztinnen)

Anzahl Vollkrafte
Personal mit direktem
Beschaftigungsverhaltnis
Personal ohne direktes
Beschaftigungsverhaltnis
Ambulante Versorgung
Stationdre Versorgung
Falle je VK/Person

davon Fachdrzte und Fachérztinnen

Anzahl Vollkrafte
Personal mit direktem
Beschaftigungsverhaltnis
Personal ohne direktes
Beschaftigungsverhaltnis
Ambulante Versorgung
Stationadre Versorgung
Félle je VK/Person

1,9
1,9

0,00
0,00

19
252,63157

0,9
0,9

0,00
0,00

0,9
533,33333

MaRgebliche wochentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden flr angestelltes Personal

Belegédrzte und Belegérztinnen (nach § 121 SGB V)

Anzahl Personen
Fille je VK/Person

0
0,00000

Nein
Nein

Paracelsus Klinik Bad Ems

Angebotene Leistungen

40,00
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Arztliche Fachexpertise der Abteilung

Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- und Schwerpunktkompetenzen)
AQ60 Urologie

Nr. Zusatz-Weiterbildung

ZF04 Andrologie

B-6.10.2 Pflegepersonal

Gesundheits- und Krankenpfleger und Gesundheits- und Krankenpflegerinnen

Anzahl Vollkrafte 0 Unter Allgem. u. Viszeralchirurgie erfasst, da 1 Station
Personal mit direktem 0 Unter Allgem. u. Viszeralchirurgie erfasst, da 1 Station
Beschaftigungsverhaltnis

Personal ohne direktes 0

Beschaftigungsverhaltnis

Ambulante Versorgung 0

Stationare Versorgung 0 Unter Allgem. u. Viszeralchirurgie erfasst, da 1 Station
Falle je VK/Person 0,00000

MaRgebliche wochentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden flr angestelltes Personal 38,50
B-7 Geriatrie

B-7.1 Allgemeine Kontaktdaten der Organisationseinheit/Fachabteilung

Name der Organisationseinheit / Geriatrie
Fachabteilung

Fachabteilungsschlissel 0200

Art der Abteilung Hauptabteilung

Chefirztinnen/-drzte

Name Dr. med. Rahime Gék-Manay

Funktion / Arbeitsschwerpunkt Cheférztin

Telefon 02603 /600-171

Fax 02603 / 600 - 351

E-Mail rahime.goek-manay@pkd.de

Strasse / Hausnummer Taunusallee 7-11

PLZ / Ort 56130 Bad Ems

URL https://www.paracelsus-kliniken.de/akut/bad-

ems/fachbereiche/altersmedizin
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B-7.2 Zielvereinbarungen mit leitenden Arzten und Arztinnen

Das Krankenhaus hélt sich bei der Vereinbarung von Vertragen mit leitenden la
Arzten und Arztinnen dieser Organisationseinheit/Fachabteilung an die
Empfehlung der DKG nach § 135c SGB V

B-7.3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit/Fachabteilung

Nr. Medizinische Leistungsangebote

VI24 Diagnostik und Therapie von geriatrischen Erkrankungen

B-7.4 Fallzahlen der Organisationseinheit/Fachabteilung

Vollstationare Fallzahl 215
Teilstationdre Fallzahl 0

B-7.5 Diagnosen nach ICD

ICD-10-GM- Fallzahl Offizielle Bezeichnung

Ziffer

E86 30 Volumenmangel

150 21 Herzinsuffizienz

M62 16 Sonstige Muskelkrankheiten

FO5 9 Delir, nicht durch Alkohol oder andere psychotrope Substanzen bedingt

J18 8 Pneumonie, Erreger nicht ndher bezeichnet

110 7 Essentielle (primare) Hypertonie

J15 7 Pneumonie durch Bakterien, anderenorts nicht klassifiziert

N17 7 Akutes Nierenversagen

E87 5 Sonstige Storungen des Wasser- und Elektrolythaushaltes sowie des Sdure-Basen-
Gleichgewichts

S06 4 Intrakranielle Verletzung
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B-7.6 Durchgefiihrte Prozeduren nach OPS

OPS-301 Ziffer
8-550
9-984
8-561
9-401
3-200
1-632
3-034

1-650
8-930

1-440

Anzahl

156
136
125
65
60
28
16

13
13

12

Offizielle Bezeichnung

Geriatrische frihrehabilitative Komplexbehandlung
Pflegebedirftigkeit

Funktionsorientierte physikalische Therapie
Psychosoziale Interventionen

Native Computertomographie des Schadels
Diagnostische Osophagogastroduodenoskopie

Komplexe differenzialdiagnostische Sonographie mittels Tissue Doppler Imaging
[TDI] und Verformungsanalysen von Gewebe [Speckle Tracking]

Diagnostische Koloskopie

Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf ohne Messung des
Pulmonalarteriendruckes und des zentralen Venendruckes

Endoskopische Biopsie an oberem Verdauungstrakt, Gallengdngen und Pankreas

B-7.7 Ambulante Behandlungsmoglichkeiten

trifft nicht zu / entfallt

B-7.8 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V

trifft nicht zu / entfallt

B-7.9 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft

trifft nicht zu / entfallt
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B-7.10 Personelle Ausstattung
B-7.10.1 Arzte und Arztinnen

Arzte und Arztinnen insgesamt (auRer Belegirzte und Belegérztinnen)

Anzahl Vollkrafte 4,47
Personal mit direktem 4,47
Beschaftigungsverhaltnis

Personal ohne direktes 0,00
Beschaftigungsverhaltnis

Ambulante Versorgung 0,00
Stationare Versorgung 4,47
Falle je VK/Person 48,09843

davon Fachédrzte und Fachdrztinnen

Anzahl Vollkrafte 3,84
Personal mit direktem 3,84
Beschaftigungsverhaltnis

Personal ohne direktes 0,00
Beschaftigungsverhaltnis

Ambulante Versorgung 0,00
Stationdre Versorgung 3,84
Falle je VK/Person 55,98958

Malgebliche wochentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden fiir angestelltes Personal

Arztliche Fachexpertise der Abteilung

Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- und Schwerpunktkompetenzen)
AQ23 Innere Medizin

Nr. Zusatz-Weiterbildung

ZF09 Geriatrie

B-7.10.2 Pflegepersonal

Gesundheits- und Krankenpfleger und Gesundheits- und Krankenpflegerinnen

Anzahl Vollkrafte 10,14
Personal mit direktem 10,14
Beschaftigungsverhaltnis

Personal ohne direktes 0
Beschaftigungsverhaltnis

Ambulante Versorgung 0
Stationdre Versorgung 10,14
Falle je VK/Person 21,20315

Malgebliche wochentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden fiir angestelltes Personal

Paracelsus Klinik Bad Ems

40,00

38,50
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Pflegerische Fachexpertise der Abteilung

Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/ zusitzlicher akademischer Abschluss

PQO5 Leitung einer Stationen / eines Bereichs

Teil C - Qualitatssicherung

C-1 Externe Qualitatssicherung nach Landesrecht gemafR3 § 112 SGB V

Uber § 137 SGB V hinaus ist auf Landesebene eine verpflichtende Qualititssicherung vereinbart. GemaR seinem
Leistungsspektrum nimmt das Krankenhaus an folgenden Qualitdtssicherungsmanahmen (Leistungsbereiche) teil:

Bundesland Leistungsbereich nimmt teil Kommentar / Erlduterung
Rheinland-Pfalz Schlaganfall ja

C-2 Qualitatssicherung bei Teilnahme an Disease-Management-Programmen (DMP)
nach § 137f SGB V

trifft nicht zu / entfallt

C-3 Teilnahme an sonstigen Verfahren der externen vergleichenden Qualitatssicherung
Sonstige Verfahren der externen vergleichenden Qualitdtssicherung

Leistungsbereich: Endoprothesenregister Deutschland

Bezeichnung des Qualitatsindikators: Erfassung der Implantatchargen

Ergebnis: Auswertung der Implantatqualitat

Messzeitraum:

Datenerhebung:

Rechenregeln:

Referenzbereiche:

Vergleichswerte:

Quellenangabe zu einer Dokumentation des Qualitatsindikators bzw. des Qualitatsindikatoren-Sets mit
Evidenzgrundlage:
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C-4 Umsetzung der Mindestmengenregelungen

Paracelsus Klinik Bad Ems

nach § 137 Abs. 3 Satz1 Nr. 2SGB V

Die Fallzahlen fiir mindestmengenrelevante Leistungen kdnnen im Berichtsjahr 2020 von der Covid- 19-Pandemie
beeinflusst sein und sind daher nur eingeschrénkt bewertbar.

C-4.1 Umsetzung der Mindestmengenregelungen im Berichtsjahr

Leistungsbereich Mindestmenge Erbrachte
Menge
Kniegelenk- 50 41

Totalendoprothesen

C-4.2 Leistungsberechtigung fiir das Prognosejahr

Leistungsbereich

Leistungsberechtigung fiir das Prognosejahr

Im Berichtsjahr erbrachte Leistungsmenge

Die in den letzten zwei Quartalen des Berichtsjahres und
den ersten zwei Quartalen des auf das Berichtsjahr
folgenden Jahres erreichte Leistungsmenge

Die Prognose wurde von den Landesverbdnden der
Krankenkassen und den Ersatzkassen bestatigt

Beginn der Leistungserbringung im Prognosejahr nach
Ausnahmetatbestand (§ 7 Mm-R) schriftlich mitgeteilt
Sondergenehmigung der Landesbehdérden zur
Sicherstellung einer flaichendeckenden Versorgung erteilt

Ausnahmetatbestand Kommentar/Erlduterung

Das Krankenhaus war zur
Erbringung der
mindestmengenrelevanten
Leistung berechtigt, weil
die Landesverbdnde der
Krankenkassen und die
Ersatzkassen die Prognose
des Krankenhauses fir das
Berichtsjahr bestatigt
hatten. Die Mindestmenge
wurde im Berichtsjahr
jedoch entgegen der
mengenmaRigen Erwartung
nicht erreicht. (MMO08)

Kniegelenk-Totalendoprothesen
ja

41

34

ja

Nein

Ja
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C-5 Umsetzung von Beschliissen zur Qualitdtssicherung nach § 137 Abs. 1 Satz 1
Nr. 2 SGB V ("Strukturqualitatsvereinbarung")

trifft nicht zu / entfallt

C-6 Umsetzung der Regelungen zur Fortbildung im Krankenhaus nach § 137
Abs. 3 Satz 1 Nr. 1SGB V
Anzahl der Facharztinnen und Fachérzte, psychologische Psychotherapeutinnen und 29

Psychotherapeuten sowie Kinder- und Jugendlichenpsychotherapeutinnen und -
psychotherapeuten, die der Fortbildungspflicht* unterliegen (fortbildungsverpflichtete Personen)

Anzahl derjenigen, die der Pflicht zum Fortbildungsnachweis unterliegen, da ihre 25
Facharztanerkennung bzw. Approbation mehr als 5 Jahre zurtckliegt
Anzahl derjenigen, die den Fortbildungsnachweis erbracht haben 25

(*) nach den ,,Regelungen des Gemeinsamen Bundesausschusses zur Fortbildung der Fachéarztinnen und Fachérzte, der
Psychologischen Psychotherapeutinnen und Psychotherapeuten sowie der Kinder- und
Jugendlichenpsychotherapeutinnen und -psychotherapeuten im Krankenhaus” (siehe www.g-ba.de)

C-7 Umsetzung der Pflegepersonalregelung im Berichtsjahr

C-7.1 Monatsbezogener Erfiillungsgrad der PpUG

Fachabteilung Pflegesensitiver Station Schicht Monatsbezogener Ausnahmetat-
Bereich Erfiillungsgrad bestande

Orthopéadie/ Unfallchirurgie  Orthopadie/Unfallchirurgie Nacht 100,00 0

Unfallchirurgie

Orthopadie/ Unfallchirurgie Orthopéadie/Unfallchirurgie Tag 100,00 0

Unfallchirurgie

interdisziplinare Intensivmedizin Intensiv Tag 100,00 0
Intensivmedizin

interdisziplindre Intensivmedizin Intensiv Nacht 100,00 0
Intensivmedizin
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C-7.2 Schichtbezogener Erfiillungsgrad der PpUG

Orthopadie/ Unfallchirurgie Orthopadie/Unfallchirurgie  Tag 96,67
Unfallchirurgie

interdisziplindre Intensivmedizin Intensiv Tag 95,31
Intensivmedizin

-64-



www.paracelsus-kliniken.de



	Einleitung
	Teil A - Struktur und Leistungsdaten des Krankenhauses
	A-1 Allgemeine Kontaktdaten des Krankenhauses
	A-2 Name und Art des Krankenhausträgers
	A-3 Universitätsklinikum oder akademisches Lehrkrankenhaus
	A-4 Regionale Versorgungsverpflichtung für die Psychiatrie
	A-5 Medizinisch-pflegerische Leistungsangebote des Krankenhauses
	A-6 Weitere nicht-medizinische Leistungsangebote des Krankenhauses
	A-7 Aspekte der Barrierefreiheit
	A-7.1 Ansprechpartner für Menschen mit Beeinträchtigung
	A-7.2 Aspekte der Barrierefreiheit

	A-8 Forschung und Lehre des Krankenhauses
	A-8.1 Forschung und akademische Lehre
	A-8.2 Ausbildung in anderen Heilberufen

	A-9 Anzahl der Betten im gesamten Krankenhaus
	A-10 Gesamtfallzahlen
	A-11 Personal des Krankenhauses
	A-11.1 Ärzte und Ärztinnen
	A-11.2 Pflegepersonal
	A-11.3 Angaben zu ausgewähltem therapeutischen Personal in Psychiatrie und Psychosomatik
	A-11.4 Spezielles therapeutisches Personal

	A-12 Umgang mit Risiken in der Patientenversorgung
	A-12.1 Qualitätsmanagement
	A-12.1.1 Verantwortliche Person
	A-12.1.2 Lenkungsgremium

	A-12.2 Klinisches Risikomanagement
	A-12.2.1 Verantwortliche Person
	A-12.2.2 Lenkungsgremium
	A-12.2.3 Instrumente und Maßnahmen
	A-12.2.3.1 Einsatz eines einrichtungsinternen Fehlermeldesystems
	A-12.2.3.2 Teilnahme an einrichtungsübergreifenden Fehlermeldesystemen


	A-12.3 Hygienebezogene Aspekte des klinischen Risikomanagements
	A-12.3.1 Hygienepersonal
	A-12.3.2 Weitere Informationen zur Hygiene
	A-12.3.2.1 Vermeidung gefäßkatheterassoziierter Infektionen
	A-12.3.2.2 Durchführung von Antibiotikaprophylaxe und Antibiotikatherapie
	A-12.3.2.3 Umgang mit Wunden
	A-12.3.2.4 Händedesinfektion
	A-12.3.2.5 Umgang mit Patienten mit multiresistenten Erregern (MRE)
	A-12.3.2.6 Hygienebezogenes Risikomanagement


	A-12.4 Patientenorientiertes Lob- und Beschwerdemanagement
	A-12.5 Arzneimitteltherapiesicherheit
	A-12.5.1 Verantwortliches Gremium
	A-12.5.2 Verantwortliche Person
	A-12.5.3 Pharmazeutisches Personal
	A-12.5.4 Instrumente und Maßnahmen


	A-13 Besondere apparative Ausstattung
	A-14 Teilnahme am gestuften System der Notfallversorgung des GB-A gemäß       §136C Absatz 4 SGB V
	A-14.1 Teilnahme an einer Notfallstufe / A-14.2 Teilnahme an der Speziellen Notfallversorgung
	A-14.3 Kooperation mit Kassenärztlicher Vereinigung (gemäß § 6 Abs. 3 der Regelungen zu         den Notfallstrukturen)


	Teil B - Struktur und Leistungsdaten der Organisationseinheiten/            Fachabteilungen
	B-1 Anästhesie und Intensivmedizin
	B-1.1 Allgemeine Kontaktdaten der Organisationseinheit/Fachabteilung
	B-1.2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen
	B-1.3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit/Fachabteilung
	B-1.4 Fallzahlen der Organisationseinheit/Fachabteilung
	B-1.5 Diagnosen nach ICD
	B-1.6 Durchgeführte Prozeduren nach OPS
	B-1.7 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten
	B-1.8 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V
	B-1.9 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft
	B-1.10 Personelle Ausstattung
	B-1.10.1 Ärzte und Ärztinnen
	B-1.10.2 Pflegepersonal


	B-2 Innere Medizin
	B-2.1 Allgemeine Kontaktdaten der Organisationseinheit/Fachabteilung
	B-2.2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen
	B-2.3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit/Fachabteilung
	B-2.4 Fallzahlen der Organisationseinheit/Fachabteilung
	B-2.5 Diagnosen nach ICD
	B-2.6 Durchgeführte Prozeduren nach OPS
	B-2.7 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten
	B-2.8 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V
	B-2.9 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft
	B-2.10 Personelle Ausstattung
	B-2.10.1 Ärzte und Ärztinnen
	B-2.10.2 Pflegepersonal
	B-2.10.3 Angaben zu ausgewähltem therapeutischen Personal in Fachabteilungen für Psychiatrie            und Psychosomatik


	B-3 Allgemein- und Viszeralchirurgie
	B-1.1 Allgemeine Kontaktdaten der Organisationseinheit/Fachabteilung
	B-3.2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen
	B-3.3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit/Fachabteilung
	B-3.4 Fallzahlen der Organisationseinheit/Fachabteilung
	B-3.5 Diagnosen nach ICD
	B-3.6 Durchgeführte Prozeduren nach OPS
	B-3.7 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten
	B-3.8 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V
	B-3.9 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft
	B-3.10 Personelle Ausstattung
	B-3.10.1 Ärzte und Ärztinnen
	B-3.10.2 Pflegepersonal


	B-4 Hals-, Nasen-, Ohrenheilkunde
	B-4.1 Allgemeine Kontaktdaten der Organisationseinheit/Fachabteilung
	B-4.2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen
	B-4.3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit/Fachabteilung
	B-4.4 Fallzahlen der Organisationseinheit/Fachabteilung
	B-4.5 Diagnosen nach ICD
	B-4.6 Durchgeführte Prozeduren nach OPS
	B-4.7 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten
	B-4.8 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V
	B-4.9 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft
	B-4.10 Personelle Ausstattung
	B-4.10.1 Ärzte und Ärztinnen
	B-4.10.2 Pflegepersonal


	B-5 Orthopädie/Unfallchirurgie
	B-5.1 Allgemeine Kontaktdaten der Organisationseinheit/Fachabteilung
	B-5.2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen
	B-5.3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit/Fachabteilung
	B-5.4 Fallzahlen der Organisationseinheit/Fachabteilung
	B-5.5 Diagnosen nach ICD
	B-5.6 Durchgeführte Prozeduren nach OPS
	B-5.7 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten
	B-5.8 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V
	B-5.9 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft
	B-5.10 Personelle Ausstattung
	B-5.10.1 Ärzte und Ärztinnen
	B-5.10.2 Pflegepersonal
	B-5.10.3 Angaben zu ausgewähltem therapeutischen Personal in Fachabteilungen für Psychiatrie           und Psychosomatik


	B-6 Urologie
	B-6.1 Allgemeine Kontaktdaten der Organisationseinheit/Fachabteilung
	B-6.2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen
	B-6.3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit/Fachabteilung
	B-6.4 Fallzahlen der Organisationseinheit/Fachabteilung
	B-6.5 Diagnosen nach ICD
	B-6.6 Durchgeführte Prozeduren nach OPS
	B-6.7 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten
	B-6.8 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V
	B-6.9 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft
	B-6.10 Personelle Ausstattung
	B-6.10.1 Ärzte und Ärztinnen
	B-6.10.2 Pflegepersonal


	B-7 Geriatrie
	B-7.1 Allgemeine Kontaktdaten der Organisationseinheit/Fachabteilung
	B-7.2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen
	B-7.3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit/Fachabteilung
	B-7.4 Fallzahlen der Organisationseinheit/Fachabteilung
	B-7.5 Diagnosen nach ICD
	B-7.6 Durchgeführte Prozeduren nach OPS
	B-7.7 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten
	B-7.8 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V
	B-7.9 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft
	B-7.10 Personelle Ausstattung
	B-7.10.1 Ärzte und Ärztinnen
	B-7.10.2 Pflegepersonal



	Teil C - Qualitätssicherung
	C-1 Externe Qualitätssicherung nach Landesrecht gemäß § 112 SGB V
	C-2 Qualitätssicherung bei Teilnahme an Disease-Management-Programmen (DMP)     nach § 137f SGB V
	C-3 Teilnahme an sonstigen Verfahren der externen vergleichenden Qualitätssicherung
	C-4 Umsetzung der Mindestmengenregelungen nach § 137 Abs. 3 Satz 1 Nr. 2 SGB V
	C-4.1 Umsetzung der Mindestmengenregelungen im Berichtsjahr
	C-4.2 Leistungsberechtigung für das Prognosejahr

	C-5 Umsetzung von Beschlüssen zur Qualitätssicherung nach § 137 Abs. 1 Satz 1     Nr. 2 SGB V ("Strukturqualitätsvereinbarung")
	C-6 Umsetzung der Regelungen zur Fortbildung im Krankenhaus nach § 137     Abs. 3 Satz 1 Nr. 1 SGB V
	C-7 Umsetzung der Pflegepersonalregelung im Berichtsjahr
	C-7.1 Monatsbezogener Erfüllungsgrad der PpUG
	C-7.2 Schichtbezogener Erfüllungsgrad der PpUG



